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 Birgit Pommer 

Zu meiner Person 
Aus der Region für die Regi-
on – dieser Leitgedanke prägt 
mein Engagement für unse-
ren Landkreis.

Ich bin Mutter zweier Töchter 
und stolze Großmutter von 
fünf bezaubernden Enkelkin-
dern. Für Nordhausen und 
unsere vielen kleinen Dörfer 
bin ich gern unterwegs. 
Schon als Landrätin habe ich 

mich dafür stark gemacht, im Landkreis für gute Zu-
kunftsperspektiven zu sorgen. Ich bin dem ländlichen 
Raum, der unseren Freistaat prägt, besonders ver-
bunden – von 2014 bis 2019 als Ministerin für Infra-
struktur und Landwirtschaft und nun als Präsidentin 
des Thüringer Landtags und als Landtagsabgeordnete.

Eine der größten Herausforderungen unserer Zeit ist, 
dass unsere ländlichen Räume lebendig bleiben. Wir 
wollen hier nicht einfach nur sein; wir wollen hier gut 
leben – mit einem zuverlässigen ÖPNV, einer soliden 
Gesundheitsversorgung, guter Bildung und Arbeit,  
die gerecht und angemessen entlohnt wird. Und  
wir wollen, dass auch unsere Kinder und Enkelkinder 
hier gut leben können. Unsere Region und alle Men-
schen haben eine starke Stimme in der Landespolitik 
verdient.

So erreichen Sie mich
DIE LINKE. Fraktion  
im Thüringer Landtag 
Jürgen-Fuchs-Straße 1 
99096 Erfurt

pommer@die-linke-thl.de 
www.die-linke-thl.de

Im Wahlkreisbüro: 
Birgit Pommer MdL DIE LINKE 
Hauptstraße 61 
99752 Bleicherode

Telefon: 036338/48 17 25 
wkb@pommer-birgit.de

Mitarbeiter*innen: 
Ilona Scharff, Sina Hillemann  
und Detlef Hauthal



Jedes Kind soll in Thüringen die gleichen Entwicklungs-
chancen bekommen, ganz gleich, wie viel Geld die Eltern 
zur Verfügung haben. Die Beitragsfreiheit in unseren 
Kindergärten für die ersten zwei Jahre und die Maßnah-
men gegen den Lehrermangel sind nur zwei Beispiele 
dafür, wo eine linksgeführte Regierung ihre Prioritäten 
setzt. Auch ältere Generationen sollen weiterhin aktiv 
am gesellschaftlichen Leben teilhaben können. Nicht 
zuletzt deswegen stehen wir für gleich gute Lebensver-

»Dem Wandel  
eine Richtung geben«
Gute Lebensbedingungen für alle zu schaffen, ist unser 
Ziel und das Fundament sozialer Gerechtigkeit für Thü-
ringen. Wir haben als LINKE-Abgeordnete im Thüringer 
Landtag in den letzten Jahren daran gearbeitet, Thürin-
gen gerecht, sozial und ökologisch zu gestalten.

Mit einem klaren politischen Kompass haben wir  
Thüringen verlässlich durch die Demokratiekrise im 
Februar 2020, die Corona- und die Energiekrise geführt 
und dabei nicht aus dem Blick verloren, dass Politik 
konkret für Menschen da sein muss. Soziale Sicherheit 
und verantwortungsvolles politisches Handeln haben 
dazu beigetragen, dass Thüringen stabil dasteht.
Wir setzen uns dafür ein, dass alle Menschen gleich-
wertige Möglichkeiten haben, am gesellschaftlichen 
Leben teilzunehmen – egal ob sie in der Stadt oder auf 
dem Land wohnen, unabhängig von Alter, Einkommen, 
Herkunft oder Aufenthaltsstatus, Behinderung und  
sexueller Orientierung oder Geschlecht.

Wir sind sicher: kostenlose Bildung, nachhaltige und all-
tagstaugliche Mobilität, flächendeckende medizinische 
und pflegerische Einrichtungen, günstiger und barriere-
freier Wohnraum und vielfältige kulturelle Angebote sind 
Schlüssel zu einer solidarischen Gesellschaft, die sozi-
ale Sicherheit und das friedliche Zusammenleben stärkt.

hältnisse in Stadt und Land. Nur wenn wir alle Men-
schen mit unserer Politik mitnehmen, können wir eine 
Gesellschaft entwickeln, die niemanden ausgrenzt, 
die sich gegenseitig unterstützt und das gute Leben 
für alle möglich macht.

Der Schutz unserer Umwelt und der Kampf gegen den 
Klimawandel und seine Auswirkungen sind zentrale 
Herausforderungen unserer Zeit. Aus diesem Grund 
setzen wir uns für einen verantwortungsvollen Um-
gang mit natürlichen Ressourcen ein und gleichzeitig 
rüsten wir Thüringens Wälder durch Wiederauffors-
tung gegen den Klimawandel. 

Für das Erreichen dieses Ziels ist der Wandel der Wirt-
schaftsweise zentral. Insbesondere kleine und mittel-
ständische Unternehmen sind das Rückgrat der Thü-
ringer Wirtschaft. Dem Wandel eine Richtung zu geben, 
bedeutet, diese an den Bedürfnissen der Menschen 
auszurichten. Dafür arbeiten wir konkret an der Förde-
rung von Nachhaltigkeitsinvestitionen, guten Arbeits-
bedingungen und der Weichenstellung zum Umgang 
mit dem demografischen Wandel. Unsere Partnerinnen, 
die Kommunen und kommunalen Unternehmen, haben 
wir dafür mit höheren Investitionsmitteln ausgestattet. 

Es gibt noch viel zu tun. Das wollen wir gemein-
sam mit Ihnen angehen. Unser Thüringen ist ein 
zukunftsgewandtes Bundesland, nachhaltig und 
gerecht. Wir freuen uns darauf, mit Ihnen ge-
meinsam auch weiterhin diesen Weg zu gehen.


